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In ihrem diesjährigen Weltentwicklungsbericht bezieht sich die
Weltbank wieder auf die Schlüsselfunktion der globalen Land-
wirtschaft,um die Millennium Entwicklungsziele der internatio-
nalen Gemeinschaft (MDGs) zu erreichen: die Halbierung von
extremer Armut und Hunger bis 2015.
Auf die ländlichen Regionen, in denen dreiviertel aller Armen
dieser Welt leben, kommen immer neue Herausforderungen zu:
aufgrund sich immer weiter verknappender Ressourcen, steigen-
der Bevölkerungszahlen, sich wandelnder Vermarktungsstruktu-
ren und sich verändernder klimatischer Bedingungen. Diesen
Herausforderungen muss politisch und strategisch begegnet
werden, wenn die ökologischen und sozialen Ziele der MDGs
ernst gemeint sein sollen.
Werden die Entwicklungsstrategien der Weltbank den neuen
Herausforderungen des Agrarsektors gerecht? Findet sich die
ökologische und soziale Bedeutung der Landwirtschaft in den
Strategien der Weltbank wieder? Oder müssten Verteilungsef-
fekte und ökologische Aspekte nicht viel stärker in die dominant
ökonomischen Entwicklungsstrategien aufgenommen werden,
und wie könnte das praktisch aussehen?

Nachhalten
Nachhaltigkeit in Zeiten der Globalisierung ist die große He-
rausforderung unserer Zeit. In loser Folge werden in unserer
Reihe „Nachhalten“ Aufgaben,Widersprüche und neue Strate-
gien im Gespräch mit deutschen und internationalen Gästen prä-
sentiert und diskutiert.


